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Nr I44 Sonntag den 18 Oktober 1885 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Die den bevorstehenden Urwahlen für das Abgeord

netenhaus zu Grunde zu legende Abtheilungsliste sämmt
licher hierorts stimmberechtigter UrWähler nach welcher
bie Abtheilungsliste für jeden einzelnen UrWahlbezirk auf

gestellt wird liegt vom IS bis 31 d M im Stadt
sekretariate innerhalb der Bureaustunden für jeden Be
teiligten zur Einsicht offen

Einwendungen gegen diese Liste welche nur darauf ge
richtet werden können daß Jemand nach seinem in die
UrWählerliste eingetragenen Gesammtsteuerbetrage nicht in
die richtige Abtheilung aufgenommen worden müssen eben
daselbst innerhalb dieser drei Tage mündlich oder schrift
lich angebracht werden

Nach der Gesammtsumme der in der Urwählerliste ein
getragenen Mehrbeträge ist die Abgrenzung der drei
Wahlabtheilungen dahin erfolgt daß die UrWähler mit
den höchsten Steuerbeiträgen und bis auf den Betrag von
288 Mk und zwar bis zum Namen Hänfchel nach
alphabetischer Folge der UrWähler mit diesen Steuerbe
trägen die erste die UrWähler mit Steuerbe
trägen von 288 Mk und zwar vom Namen Hitzig
ab abwärts bis zu 103 Mk 50 Pf die zweite
alle übrigen UrWähler mit Steuerbeträgen von 103 Mk
44 Pf abwärts die dritte Abtheilung bilden Nur
in den UrWahlbezirken Nr 21 und 22 welche den vor
gedachten Minimal Steuerbetrag für die erste Abtheilung
nicht enthalten haben die Abtheilungen besonders nach
Maßgabe der in denselben gezahlt werdenden Steuerbe
träge gebildet werden muffen

Halle a S den 17 Oktober 1885
Der Magistrat

gez Staude

Bekanntmachnng
Wegen Erbauung eines Kanals wird die Ludwig

straße von Montag den 19 d Mts ab bis zur Fertig
stellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und
Reitverkehr gesperrt

Halle a S am 16 Oktober 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Binnen einigen Wochen ist die vollständige Belegung

des Friedhofes vor dem Steinthore erfolgt und wird
alsdann mit der Wiederbelegung des ältesten südlichen
Theiles desselben soweit solcher nicht für Erbbegräbnisse
reservirt bleibt mit Reihengräbern begonnen werden

Von den städtischen Behörden ist jedoch genehmigt
worden daß etwaige hiernach für die Wiederbelegung frei
werdende Reihengräber auf Wunsch der Betheiligtcn weiter
erhalten werden können wenn sie sich zur nochmaligen
Zahlung der tarifmäßigen Gebühren verpflichten

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß diejenigen Betheiligten welche von
dieser Besugniß Gebranch machen wollen die betreffenden
Reihengräber in dem zunächst zur Wiederbelegung kommen
den Quartiere dem Friedhofsaufseher zu bezeichnen haben
welcher alsdann bei dem Todtenmeldeamt die dieserhalb
nöthige Anzeige behufs der Berechnung der tarifmäßigen
Gebühren und Bezahlung derselben für die Gottesacker
Kasse machen wird

Halle a S den 14 Oktober 1885
Die Gottesacker Verwaltung

Bekanntmachnng
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Juli August und September
1884 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 3V041 bis 50140 tragen und
worüber die Pfandscheine in schwarzem Druck
ausgestellt sind findet

Freitag am 6 November d I von Vor
mittags IQ bis IS Uhr und Nachmittags
von z4 bis S Uhr und an den darauffol
genden Wochentagen von Vormittags S bis
IS Uhr und Rachmittags von z4 bis S Uhr
im Anktions Lokale des Leihamtes statt

Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne
Taschenuhren sonstige Gold und Silbergegenstände Betten
Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und getragene

Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschiedene an
dere Sachen

Halle a S den 10 Oktober 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Es werden am Montag den S November er

Vormittags 11 Uhr in dem bei Ammendorf belegenen
Forstrevier Fischerkahn des Ritterguts Beesen Ver
sammlung im Mühlenholz bei der Elsterbrücke unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen 114
Stück Eichen Rüstern Eschen und Erlen von zusammen
67,50 krat zum Selbsteinschlage an den Meistbietenden
verkauft wozu Käufer eingeladen werden

Halle a S am 15 Oktober 1885
Die Deputation für die Verwaltung des

Ritterguts Beeseu
Lamprecht

Ausschreibung
Die Lieferung von rothen Verblendziegeln erster und

zweiter Sorte zum Bau der UmWährungen auf dem Süd
friedhof sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Donnerstag den SS Oktober er Vorm 1V Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 16 Oktober 1885
Der Stadtbaurath

Lohauseu

Bekanntmachuug
Zwanzig Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

K S sind von dem Schiedsmann Herrn Mollttan
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 16 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Am 30 September cr früh wurde zu Dieskau an dem

Gatterthor des Pfingstangers ein unbekannter männlicher
Leichnam erhängt vorgefunden Aus dem Befund der
Leiche war zu schließen daß der Tod bereits in der
Nacht eingetreten war Der Verstorbene hatte ein Alter
von 45 bis 50 Jahren war von mittlerer Größe und
hagerer Statur hatte schwarze Haare schwarzen dünnen
Vollbart und Sommersprossen im Gesicht Derselbe war
bekleidet mit dunkelgrauem Sommerüberzieher schwarzem
Sommerrock ebensolcher Tuchweste grauen Tuchhosen
Stiefeletten mit Doppelsohlen braunen baumwollenen
Strümpfen einem guten Oberhemd schwarzer Mütze von
Sommerstoff schwarzem Cylinderhut und schwarzem Shlips
Bei der Leiche wurden vorgefunden ein schwarzwollener
Regenschirm ein Paar braune baumwollene Handschuhe
ein Messer mit Korkzieher ein hörnernes Pincenez zwei
Schlüssel mit einem Ring zusammengehalten ein weiß
leinenes Taschentuch gez T R 23 ein goldener Trau
ring mit der Inschrift I F R 13 Oktober 1866 ein
Büchelchen mit dem Titel Leipzig in der Westentasche
Sommer 1882 sowie 1,30 Mark in Geld diese Gegen
stände können auf dem Stadtsekretariat der Königlichen
Staatsanwaltschaft besichtigt werden

Ich ersuche Angaben welche die Persönlichkeit des
Verstorbenen festzustellen geeignet sind an mich gelangen
zu lassen

Halle a S den 14 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 17 Oktober
Der Kaiser empfing in Baden Baden den Vicepräsiden

ten des preußischen Staatsministeriums v Pnttkamer so
wie den neuernannten Statthalter von Elsaß Lothringen
Fürsten Hohenlohe und den Staatssekretär der Reichs
lande v Hofmann Die Ernennung des Fürsten Hohen
lohe zum Statthalter ist offiziell publizirt worden sein
Nachfolger auf dem Pariser Botschafterposten wird der
deutsche Botschafter in London Graf Münster der durch
den Staatssekretär Grafen Hatzfeld ersetzt wird

Die Bewegung für die preußischen Landtagswahlen

fließt in ruhigen Bahnen Selbst in Berlin ist es sehr
still und die Kandidaten die ihre Wahlreden halten
streifen immer wie in unserer Berichtswoche Prof Gneist
in das Gebiet der Reichstagsfragen hinüber Für die
Wahlen war die abgelaufene Woche von nur geringer
Bedeutung Der Mangel eines Regierungsprogramms
die Abwesenheit einer großen Frage entschuldigen nur zum
Theil diese Gleichgiltigkeit Wahlen sind immer wichtig
schon weil die Abgeordneten für drei Jahre gewählt wer
den und Niemand wissen kann was in einem Zeitraume
von drei Jahren alles pafsirt und über welche plötzlich
auftauchenden wichtigen Fragen die Gewählten zu entschei
den berufen sein könnten Darum sollte jeder Wähler
der den Werth seines Rechts zu würdigen versteht nicht
so leichtfertig mit demselben umgehen sondern ob augen
blicklich etwas Wichtiges vorliegt oder nicht so zu Werke
gehen als hätte er einen Abgeordneten zu wählen der
über die allerwichtigsten Fragen zu entscheiden haben wird
Von einer solchen Auffassung der Wahlpflicht scheint man
indessen noch sehr fern zu sein

In Berlin tagt gegenwärtig zum zweiten Male seit
ihrem Bestehen die preußische Generalsynode Dieselbe hat
sich in eingehender Berathung mit der Frage der Unter
drückung der Trunksucht befaßt und eine Anzahl von Re
solutionen angenommen in denen gesetzgeberische Vorschläge
gemacht werden Man kann nicht dringend genug wün
schen daß diesen Kundgebungen allerseits die größte Be
achtung gewidmet werde In der That ist die Trunk
sucht ein sittlicher und sozialer Krebsschaden unseres Vol
kes und eine Zeit welche mit besonderem Eifer auf die
Heilung der sozialen Schäden ausgeht darf auch in dieser
Richtung nicht unthätig sein Auf der Generalsynode
handelte es sich hauptsächlich um die Inanspruchnahme
der staatlichen Gesetzgebung gegen das Uebel und zwar
zunächst der Strafgesetzg ung Allgemeine Zustimmung
wird dabei die Forderung finden daß durch verschärfte
Handhabung der bestehenden Gesetze dem Laster der Trunk

sucht entgegengewirkt werde Eine gesetzliche Bestimmung
dagegen daß bei Anwendung der Strafgesetze die Trunken
heit nicht mehr als mildernder Umstand angesehen werden
dürfe würde doch ihre großen Bedenken haben Es mag
ja sein daß sich in unserer Rechtsprechung eine schablonen
mäßige Behandlung der Trunkenheit in dieser Richtung
festgesetzt hat und es ist vollkommen am Platze dagegen
zu Protestiren Man kann sich recht wohl Fälle denken
in denen die Trunkenheit nicht nur nicht als strafmildern
der sondern als strafverschärfender Umstand aufzufassen
ist Ebenso aber wird von jedem Unbefangenen auch die
Möglichkeit des Gegentheils zugegeben werden müssen
Nicht geringeren Zweifeln wird die Forderung begegnen
daß Personen welche im Zustande offenbarer Trunken
heit auf Straßen in Wirthschaften oder sonst an öffent
lichen Orten gefunden werden straffällig sind

Ultramontane Blätter scheinen es darauf anzulegen
Zweifel über die Unbefangenheit anzuregen mit welcher
Rom in der Karolinenfrage vermitteln soll Oder ist es
etwas Anderes wenn die Germania sich äußert Doch
ist es möglich daß die prinzipiell juristische Seite eine
sehr schwierige sein wird und das umsomehr weil Deutsch
land auf seinem bisher aufgenommenen Standpunkt zu
verharren scheint um einigermaßen siegreich aus diesem
Völkerkampfe hervorzugehen Also Deutschland besteht
auf seinem Kopfe Und Spanien giebt Spanien nach
Diese Parteiergreifung gegen Deutschland paßt allerdings
ganz in den Rahmen der Germania die sich Zei
tung für das deutsche Volk nennte

In der Orientkrise ist noch keinerlei Entscheidung ge
troffen Serbien soll vorläufig den Spruch der Mächte
abwarten wollen ehe es weiter vorgeht so lauten die
neuesten Berichte aus Belgrad und man bringt dieses
Halt mit energischen Vorstellungen des deutschen Gesandten
in Belgrad Grafen Bray welcher sich vor wenigen Tagen
zum König Milan nach Nisch begeben hatte in Verbin
dung Von Griechenland erwartet man jetzt daß es nicht
eher vorgehen wird als bis seine Mobilisirung beendet
ist und daran soll auch noch Vieles fehlen Bulgarien ist
den Serben soweit entgegengekommen daß es zwei der
eifrigsten Agitatoren für eine Staatsumwälzung in Ser
bien welche ihre Intriguen von bulgarischem Boden aus
spannen Pasich und Peko verhaften ließ Die Situation
ist heute also anscheinend etwas friedlicher Auf wie lange
freilich ist die Frage

Der auf Bulgarien bezügliche Theil der von den Bot
schaftern festgestellten Mittheilung enthält außer der ent
schiedenen Mißbilligung des Vorgehens der Bulgaren die



Erklärung daß Bulgarien für alle Vorgänge verantwort
lich sei welche etwa eine Weiterausbreitung des Aufstandes
verursachen sollten Aus Petersburg wird in Betreff
dieser Deklaration gemeldet In Folge des Antrages der
russischen Regierung seien die Botschafter zur Vereinbarung
einer Deklaration zur Wahrung des Friedens und zur
Vermeidung von Blutvergießen zusammengetreten bis die
Mächte entsprechende Beschlüsse gefaßt hätten Die De
klaration lobt die Haltung des Sultans welcher den Sou
veränen ihre Rechte zu wahren bemüht sei Die Bot
schafter hoffen der Sultan werde in dieser versöhnlichen
Haltung verharren Sie tadeln entschieden die Ereignisse
in Rumelien und machen die Führer der Bewegung für
jede Agitation verantwortlich Die Bulgaren werden auf
gefordert keine Truppen an der Grenze zu konzentriren
ihre Rüstungen einzustellen und zur Ordnung zurückzu
kehren sie dürften auf keinen Beistand der Mächte rech
nen Diese Deklaration wurde gleichzeitig in Konstanti
nopel und Sofia überreicht Die Vertreter der Mächte
in Sofia bemerkten bei der Ueberreichung an Karaweloff
die Bulgaren sollten jede Unklugheit vermeiden und die
Rüstungen einstellen Auf die Pforte machte die Deklara
tion einen günstigen Eindruck Auf Befehl des Sultans
ist ein außerordentlicher Ministerrath behufs Beantwortung
der Deklaration einberufen worden

Bemerkenswerth ist auch eine offiziöse Auslassung des
Journ de St Petersb Dasselbe sagt Wenn die

durch die Botschafter der Mächte den Regierungen in
Philippopel und Sofia gewordenen Rathschläge nicht auf
den Weg der Besonnenheit zurückführen sollten so werde
eine neue Vereinigung der Botschafter unter der feier
licheren Form einer Konferenz die Mittel ins Auge zu
fassen haben um die Situation zu regeln und zwar auf
derjenigen Basis welche den Ausgangspunkt des gegen
wärtigen Schrittes gebildet hat In demselben Artikel
wird auf die Bewegung in Serbien und Griechenland hin
gewiesen Es sei Zeit daß diese Verwirrung der Geister
ein Ende nehme wenn man brudermörderifche Kämpfe
zwischen Völkern vermeiden wolle zu deren Befreiung
Niemand so viel beigetragen habe als Rußland Die
Auslassung Karaweloffs Bulgarien sei zuerst bulgarisch
und dann erst slavisch brauche man nicht zurückzuweisen
aber man könne fragen wo würde das Vaterland Kara
weloffs heute sein wenn Rußland nur diesem Prinzipe
gefolgt wäre Uebrigens folge aus dem Prinzip Kara
weloffs daß Rußland sich nicht ins Schlepptau nehmen
laffe und andere Interessen zu schützen habe als die der
Revolution vom 18 September

Fürst Alexander ist gestern in Sofia eingetroffen Er
wird Vorkehrungen treffen daß der friedliche Znstand an
der maeedonischen Grenze nicht gelöst werde Von einem
Uebertritt serbischer Truppen auf bulgarisches Gebiet von
dem hier gerüchtweise verlautet ist unterrichteterfeits nichts
bekannt

König Milan von Serbien hielt Donnerstag Vormittag
in Nifch eine Revue über die j Lager befindlichen Trup
pen ab Aus Ungarn sind daselbst 1500 Pferde ange
kommen

In Oesterreich treten die parlamentarischen Arbeiten
mehr und mehr in den Vordergrund Der Finanzminister
hat im Abgeordnetenhause das Budget eingebracht das
verhältnißmäßig günstige Ziffern aufweist Im Herren
hause hat die Adreßdebatte stattgefunden und nahm stellen
weise einen sehr lebhaften Charakter an Die früheren
liberalen Minister I r Unger Dr Hasner und Ritter
von Schmerling welche gegenwärtig ebenfalls hohe Staats
stellen einnehmen hielten fulminante Reden gegen die Re
gierung Dr Unger fragte Was ist aus Oesterreich in
den letzten sechs Jahren geworden Er beantwortete diese
Frage selber damit Statt Versöhnung Befehdung
statt Verbrüderung Verbitterung statt allseitigen Frie
dens allseitigen Hader statt Eintracht Zwietracht
Die Rechtsbegriffe seien erschüttert zwischen Deutschthum
und Oesterreicherthum sei eine bedenkliche Scheidung ge
schaffen Die Deutschen müßten die ihnen gebührende
Vorzugsstellung wieder erhalten sonst käme das ganze
Staatsgebäude in Gefahr Ueber kurz oder lang müsse
das gegenwärtige System zusammenbrechen Die Liberalen
und Deutschen harrten aber des erlösenden Momentes
wo der Kaiser rufen werde Bis hierher und nicht weiter
Graf Belcredi und Fürst Schwarzenberg vertheidigten
die Regierungspolitik Der Ministerpräsident Graf Taafe
erklärte den Angriffen der liberalen Redner gegenüber
Das Streben der Regierung sei auf eine gedeihliche Ent
wickelung aller Völker unter Wahrung der Einheit und
Machtstellung des Reiches gerichtet In Bezug auf die
deutsche Sprache halte die Regierung den Utilitätsstand
punkt sür den richtigsten die Regierung wisse recht gut
wie weit sie gehen könne solle und dürfe Der Adreß
entwurf wurde schließlich angenommen

Aus Innsbruck wird von neuer Wassersnoth gemeldet
Rapides Steigen des Jnn der Etsch und deren Neben
flüsse verursachte mehrfache Bahnunterbrechungen und son
stige Kommunikationsstörungen in Südtyrol Viele Ort
schaften sind durch Überschwemmungen bedroht An der
schiedenen Punkten wird Militär zu Hülfeleistungen ver
wendet

Italien hat nun seinen neuen Minister des Aeußeren
den Grafen Robilant der am Dienstag den Eid in die
Hände des Königs Humbert ablegte Die Konservativen
glauben und hoffen Robilant werde ein zweiter Cavour
werden die Liberalen dagegen mißtrauen ihm weil er
ein Konservativer ist Die Cholera in Süditalien ist
auf dem alten Stande geblieben

Die Spanier möchten in Afrika auch ein Bischen Ko
lonialpolitik treiben Da aber Marokko dafür noch nicht

ganz reif ist sehen sie sich vorläufig etwas in Guinea an
der Westküste um Der spanische Kommandant in Fer
nando Po fuhr die Flüsse Urini und Na hinauf und
schloß mit den Häuptlingen der Eingeborenen Verträge
Hoffentlich verfahren sie dabei etwas sicherer wie auf den
Karolinen

In Frankreich hat man sich über den Ausfall des
ersten Wahlganges etwas beruhigt und macht nun alle
Anstrengungen auf beiden Seiten aus den Stichwahlen
die am Sonntag stattzufinden haben viel herauszuschlagen
Die Monarchisten hoffen mit Hülfe derselben die Majori
tät in der neuen Kammer zu erlangen und versprechen in
ihrem Siegesbewußtsein dem französischen Volke Herab
setzung der Steuern und der Militärlasten Die republi
kanischen Beamten bedrohen sie mit Amtsentsetzung Mit
dieser letzten Drohung sparen auch die Republikaner die
bei den Stichwahlen einig vorgehen werden den monarchi
stisch gesinnten Beamten gegenüber nicht und die Regie
rung hat eine scharfe Verwarnung an sie ertheilt und für
die bevorstehenden Stichwahlen das Stichwort korrekte
Haltung für die Beamten erfunden Was darunter zu
verstehen ist kann man sich denken In Tonkin stehen
die Dinge nicht zum Besten und Truppensendungen dahin
werden wohl nicht zu vermeiden sein

Während in England Salisbury s innere Politik
namentlich was Irland betrifft kein Lorbeeren erntet hat
seine auswärtige Politik einen nennenswerthen Erfolg zu
verzeichnen der für die kommenden Wahlen nicht ohne
Einfluß sein wird Sir Drummond Wolff hat bezüglich
Egyptens die Vereinbarung der Grundlage bei der Pforte
erreicht auf welcher die Zustände in Egypten der Ord
nung entgegengeführt werden sollen Daß dabei die Stär
kung des englischen Einflusses bei aller Betonung der
Oberhoheitsrechte des Sultans eine große Rolle spielt
wird Niemand bezweifeln

Die englischen Wahlen werden nach einer Auslas
sung des englischen Premiers Lord Salisbury voraus
sichtlich am 17 November stattfinden In einem am
Donnerstag in Brighton stattgehabten Meeting der Kon
servativen erklärte Salisbury die Regierung wünsche aus
richtig den Frieden zu erhalten er glaube das beste
Mittel den Frieden zu sichern bestehe darin fortdauernd
ein umsichtiges maßvolles Auftreten zu bekunden eine
fchwankende Politik zu vermeiden auf rechtmäßigen An
sprüchen zu bestehen und jedem Streit aus dem Wege zu
gehen welcher nicht durch die Verletzung solcher Ansprüche
veranlaßt wird Wenn man von Allem was Salisbury
hier sagt das Gegentheil nimmt so hat man ungefähr eine
Kennzeichnung der Gladstone schen Politik

Die französische Kolonialpolitik in Ostasien ist seitens
Englands immer mit scheelen Augen angesehen worden
Um der Ausbreitung des französischen Einflusses einen
Damm entgegen zu setzen hat man weil Frankreich
kürzlich einen Vertrag mit Birma abgeschlossen der ihm
weitgehende Befugnisse auf kommerziellem Gebiete daselbst
einräumte einen Konflikt gesucht welcher auf Streitig
keiten der birmanischen Regierung mit einer englisch bir
manischen Handelsgesellschaft basirt und richtet eine Droh
note an den König durch den Oberkommissar in Britisch
Birma Da der König jede Konzession verweigert so
hat der Oberkommisfar aus Bombay 8000 Mann Trup
pen verlangt und diese hinter sich wird er ein Ultimatum
an den König absenden Die Birmanen wollen offenbar
den Kampf aufnehmen und verstärken bereits ihre Grenz
truppen Die englische Regierung hat dem Vizekönig von
Indien Lord Dufferin in dieser Frage vollständig freie
Hand gelassen Zu einem Konflikt zwischen England und
Frankreich wird es wegen Birma nicht kommen nachdem
auf zwei scharfe englische Noten über Uebergriffe des
französischen Konsuls in Mandalay französischerseits er
klärt wurde daß der betr Konsul seine Befugnisse über
schritten habe uns daß Frankreich die volle Oberhoheit
Englands über Birma anerkenne

Der Bundesrath überwies gestern die Militär
Transport Ordnung für Eisenbahnen im Kriege die all
gemeine Rechnung über den elfaß lothringifchen Landes
haushalt für 1881/82 und die Vorlage betr Erstattung
der seitens der PostVerwaltung vom 1 Okt bis 31 Dez
d I vorschußweise gezahlten Unfallentschädigungen durch
die Berufsgenoffenschaften den zuständigen Ausschüssen
Zum Zwecke der Einrichtung einer öffentlichen Badean
stalt in einer Stadt Thüringens wurde die Ausgabe von
Stammaktien unter dem gesetzlichen Minimalbetrage ge
stattet Eine Eingabe wegen Einführung einer gesetzlichen
Normalarbeitszeit wurde dem Reichskanzler überwiesen
Anläßlich einer vom Reichstage gefaßten Resolution wurde
beschlossen Ermittelungen über die Lohnverhältnisse der
Arbeiterinnen in der Wäschefabrikation und der Konfek
tionsbranche sowie über den Verkauf oder die Lieferung
von Arbeitsmaterial Nähfaden zc seitens der Arbeitgeber
an die Arbeiterinnen und über die Höhe der dabei berech
neten Preise vorzunehmen

Die Generalsynode beschloß gestern bei den Mi
nisterien des Innern und der Justiz dahin zu wirken daß
1 die Waisenräthe angewiesen werden sich bei Vorschlä
gen oder Ernennungen von Vormündern mit den Orts
geistlichen in Verbindung zu setzen 2 die Vormundschasts
richter verpflichtet werden dem Gemeinde Kirchenrath von
den Waisen und deren Vormündern Kenntniß zu geben
3 bei der Revision der Vormundschaftsordnung der Kirche
die geeignete Mitwirkung bei der Ernennung der Waisen
räthe eingeräumt werde Auf der Tagesordnung standen
ferner zwei Anträge der Provinzialfynode Brandenburg
und Westfalen Der erste betraf die Mitwirkung des

General Vorstandes bei Besetzung kirchenregimcntlicher
Aemter Der zweite lautete dahin wirken zu wollen,
daß bei beabsichtigter Besetzung theologischer Professuren
an preußischen Universitäten dem evangelischen Ober Kir
chenrathe in Verbindung mit dem General Synodal Vor
stande ein Einspruchsrecht vor Ernennung derselben zuge
standen werde Hieran schloß sich eine eingehende De
batte Geh Rath Dr Schrader Halle beantragte über
den ersten Antrag zur Tagesordnung überzugehen zum
zweiten Antrage aber folgende motivirte Tagesordnung
anzunehmen In Erwägung daß die wohlberechtigten
Interessen der Kirche bei der Besetzung der Professuren
am angemessensten durch das Votum der Staatsregierung
an den Oberkirchenrath gewahrt werden geht die Synode
zur Tagesordnung über Dieser Antrag ist unterstützt
durch Prof Beyschlag v Meyeren Pros Aegidr
u s w Der erste Antrag wurde schließlich in Form
einer Resolution angenommen während der zweite Antrag
in folgender von S Altgolt beantragter Fassung ange
nommen wurde Die Generalsynode hält ausdrücklich
die berechtigten Ansprüche der Kirche auf einen wirk
lichen und wirksamen Einfluß bei Besetzung theologi
scher Professuren aufrecht und bittet den Oberkirchenrath
in Gemeinschaft mit der Staatsregierung praktische Mittel
und Wege zu finden wie sich diese Ansprüche am besten
verwirklichen lassen

Das Mitgliederverzeichniß der Generalsynode
weist 194 Namen auf darunter 94 Geistliche 11 Ober
resp Regierungspräsidenten 4 Generale 16 Landräthe
3 Ober resp Bürgermeister 15 Professoren theils auch
Geistliche 27 Justiz Regierungs und Verwaltungsbe
amte 5 Gutsbesitzer 3 Kaufleute resp Industrielle 1 Re
dakteur und 1 Gymnasialdirektor

Telegraphische Nachrichten

Bremen 16 Oktober Die Rettungsstation Binz
telegraphirt Am 16 Oktober von der deutschen Schaluppe
Marie, Kapitän Ramm gestrandet unterhalb Binz zwei

Personen gerettet durch das Rettungsboot I r Schu
macher

Bremen 16 Oktober Die Rettungsstation Cuxhafen
telegraphirt Am 16 Oktober von der deutschen Tjalk
Gretjelina Kapitän Willms gesunken bei der rothen

Tonne mit eisernen Röhren von Veile nach Hamburg be
stimmt 2 Personen gerettet durch das Rettungsboot der
Lootsengaliote

Bremen 16 Oktober Die Rettungsstation Cuxhafen
telegraphirt Am 16 Oktober von der englischen Fischers
mack Niele Kapitän Edminstone gestrandet aus dem
Osterhörner Stack mit Eisen von Hamburg nach England
bestimmt eine Person gerettet durch das Rettungsboot
Esther unserer Station der Kapitän und 2 Mann ret

teten sich mit dem Schiffsboot
Innsbruck 16 Oktober Rapides Steigen des Jnn

der Etsch und deren Nebenflüsse verursachte mehrfache
Bahnunterbrechungen und sonstige Kommunikationsstörun
gen in Südtirol Viele Ortschaften sind durch Über
schwemmungen bedroht An verschiedenen Punkten wird
Militär zur Hilfeleistungen verwendet

Wien 18 Oktober Abgeordnetenhaus Der Abg
Jaworski brachte einen Antrag auf Einführung von Ge
treide Eingangszöllen ein Morgen beginnt die Adreß
debatte

Kopenhagen 16 Oktober Das Folkething lehnte
mit 77 gegen 21 Stimmen ab in die zweite Berathung
des Budgets einzutreten

Rom 16 Oktober In der Stadt Palermo kamerr
gestern 23 Choleratodesfälle vor

Rom 16 Oktober Die Etsch ist bei Verona im Stei
gen begriffen mehrere Straßen der Stadt sind bereits
unter Wasser gesetzt Aus der Provinz Benuuo wird
Wachsen des Piavefluffes gemeldet

Aus dem Geschäftsverkehr
Das feinste Bouquet besitzen unzweifelhaft die an

unserm herrlichen Rheinstrom wachsenden Weine Aber in
seiner Art ebenso edel und köstlich ist das Bouquet des von
der Firma August Widtfeldt in Aachen hergestellten neuen
Gesuudheits und Tafelliqneurs Magenbehagen Wenn Sie
sich die Mühe nehmen wollen denselben hinsichtlich Bouquet
und Geschmack mit den theuren ausländischen Liqueuren zu
vergleichen so werden Sie sofort selbst beurtheilen können
welchem Produkt der Vorzug zu geben ist Niederlagen des
Tafelliqueur Mageubehagen befinden sich in Halle in allen
größeren Kolonialwaaren und Delikatessen Geschäften Pro
spekte und Gutachten sind in den meisten Niederlagen gratis
erhältlich

Tageskalender
Gewerve AuSftellnng im Grundstück der Königlichen Reitbahn gr Ulrichs

straße 33 geöffnet täglich von Vorm 10 bis Ab 8j Uhr Die Motoren
und Arbeitsmaschinen sind in Thätigkeit Abends elektrische Beleuchtung
Entree SO Pf für Kinder die Hälfte

Bibliothek Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Köni gl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 U, Mittwoch und Sonnabend v S 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends Von2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Wr Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Städtische Sammlung sür Kunst und unftaewcrbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags S0 Pfg Entree

Patentschristen Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

ich und Waaaeamt gr Berlin 16s Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends
l Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Herverse znr Heimath Mauergasse 6



etiidtischc Anstalt sür Arbcitsnachweisung Inspektor Werten Arbeitsanstalt
Vervfltimngsstation l für fremde Reisende ebendaselbst
Kmer MelSeftclle Polizei Wachtstube
Sauftnänn Verein Vorm 11 Vorstanbssitzung Wends 8 Gesellschaftsabend

im Vereinslokale
Hallischer Schützcubund Schießtag
Halle scher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Vorm Zusammenkunft in Wilke s Restaurant
Satholischer GcseUenvcrcin Ab vou 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein Arcmidschastsbnnd Ab 8 im Reichskanzler

esangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
githerverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Bibliothek des Handwerler Meistervereins Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Saalschlohbrauerei Giebichenstein Nachm 3 Uhr Concert von der Capelle

des Magdeburg Füsilier Regts Nr 36
Montag den IS Oktober

Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
lkansmiinn Berein Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Abends 8

doppelte Buchführung unb stenographische Uebungen im Vereinslokale
b 7 vt BMiotliothek n Lesezimmer im Kronprinz

Z in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Polytechnischer Verein
Verein ehemal 3 oer Ab
Kaufmann Turnverein A

Feldschlößchen
HiM Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Ule Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubensrr 16
Thiemescher Gesaugverein Ab 7 Uebung sür Damen Ab 8 sür Herren t

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Lante Ab 8i in Bölke s Restaurant
katholischer Gesangverein Ab im Restaurant zum Forsthaus

ntomologischer Verein sür Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Knupfer s Munk Jnstltut Soplnenstras e S8
HaKe schcS voltsvad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 S Abend

Einzel Bsd IS Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 16 Oktober

Aufgeboten Der Schlosser Carl Friedrich Wilh Schnabel
Naumburg und Friederike Caroline Arnold Halle

Geboren Dem Kellner Karl Wege Weidenplan 2 eine
T Marie Therese Dem Handelsmann Wilhelm Sachse
Hospitalplatz 9 ein Sohn Karl Rudolf Dem Bäckermeister
Otto Georgi Weidenplan L ein Sohn Friedrich Arthur
Dem Markthelfer Friedrich Hartmann Langestraße 6 ein S
Friedrich Anton August Dem Schuhmacher Carl Porwoll
Brüderstraße 4 eine T Martha Frieda Hulda Dem Kauf
mann Rudolf Clemens Königsplatz 6 eine T Dem Kauf
mann Ernst Grassel Pfännerhöhe La ein S Ernst Friedrich

Dem Schlosser Karl Reiche Breitestraße 24 ein S Carl
Wilhelm Heinrich

Gestorben Des Handelsmann Wilhelm Sachse S todt
geboren Hospitalplatz 9 Die Wittwe Christiane Schmidt
geb Westphal 63 I 7 M 1 T Friedrichsplatz 3 Des
Mechanikus Theodor Seyfarth S Maximilian Theodor Curt
6 M 11 T Brunoswarte 19 Des Fabrikbesitzer Louis
Jentzsch Ehefrau Marie geb Luther 52 I 8 Mon 18 Tg
Leipzigerstraße 10

Standesamt Giebicheusteiu
Meldung vom 10 Oktober

Geboren Ein unehel Sohn Advokatenstraße 13 Dem
Handarb I W Schulze eine T Trothaschestr 22

Gestorben Des verstorb Bergmanns F Stoye T 4 I
8 M 24 T Scharlach Reilsstraße 43 Des Handarbeiter
F A O Friedrich S 1 I 9 M 12 T Lungenentzündung
Brunnenstraße 61

Meldung vom 13 Oktober
Geboren Dem Brauereiarb F C Trautmann eine T

Trothaschestraße 12 Dem Fleischermeister C F A Thurm
ein S Reilsstraße 9

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 10 Okt Der Schmied Gustav Ulrich und

Friederike Hertel Trotha Der Musikus Carl Weise und
Emilie Müller Trotha Am 14 Okt Der Arbeiter Gottlob
Richter und Wilhelmine Ochse Trotha

Geboren Am 7 Oktbr Dem Wirthschafts Jnspektor Wil
helm Schröder eine T Trotha Dem Bäckermeister Karl
Neubert ein S Seeben Am 8 Okt Dem Fabrikarbeiter
Heinrich Völkner ein S Seeben Am 10 Oktober Dem
Arbeiter Carl Pölsing eine T Trotha Am 12 Oktober
Dem Maurer Otto Constantin eine T Trotha

Gestorben Am 6 Okt Des Maschinenmstr Carl Kutscher
S Hermann 6 I 2 M 11 T Scharlach Trotha Am
7 Oktober Des Arbeiter Johann Hoffmann T Marie 1 M
26 T Krämpfe Trotha Am 8 Oktbr Des Zimmermann
Franz Sachse S todtgeboren Seeben Des Maschinenmstr
Carl Kutscher S Fritz 8 M 25 T Zahnkrämpfe Trotha

ZlontaA 6 Ildr Usb k ZanMQ Odor
Volkssedule ZZIias

Mater iv
Sonntag den 18 Oktober

Neues Theater Carmen
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Der Salontyroler

Abends 7 Uhr Robert und Bertram
Carola Theater Die wilde Katze

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzuge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 SS V M KöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N S S0 N 8 33 A
10 30 A 12 S A M KöthenZ

Nach Leipzig Z5 20 fr 7 30 V
Z8 2S V 10 12 V 11 30 V
I 40 N 3 20 N S,8 NZ6 15A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
Z11 0 A 2 5 fr

Nach Hawerftadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach assel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends sbis Nordhansen

10 37 A
Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25

A sbis Finsterwalde
Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V

10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A M Erfurt11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52 B
sV Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig Z6 52 V 7 9 V
W 42 V 9 43 V S11 7 V

11 28 V 1 12 N 2 S1 N Z4 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 A

8 53 A 10 26 A 11 53 A
Von Halberftadt 8 7 V 10 3 V

1 16 N 4 55 N 8 50 A
Von Kassel 6 55 V v Nordhausen

7 14 V 10,3 V Eichsnberg
1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A

Von Sora 7 4 V svon Falken
berg 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V
svon Erfurt 10 33 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A
10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N fton Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

9 15

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposte

Posthof Halle
Nach Schasftädt 5 45 fr 3 0 N l Von Schasftädt 8 35 V 7 S0 A
Nach TnlzmiinSe 6 0 fr 3 0 N Von Salzmünde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes

Dat St
Baro
meter

WM

Thermometer
nach

0sl8iu8 Rsarwi

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

16 10

17 /10

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

760 0

759 5

759 0

13,8

12,5

12 5

11,0

10 0

10,0

78

91

90
KV

trübe
desgl
Nebel
geriesel

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanntev
Städten folgende Petersburg j 7 Hamburg i 11 Memel

8 Karlsruhe j 11 München j 12 Chemnitz j 11 Berlin s 12
Paris 1 6

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 15 Oktober
Abends 1,96 am 16 Oktober Morgens 1,94

Wähler in Stadt und Land
Nicht ohne Besorgniß kann die liberale Partei in unserm Vaterlande dem Ausfall

der bevorstehenden Wahlen für den preußischen Landtag entgegensehen In den östlichen
Provinzen hat schon bisher die konservative Partei zahlreiche Vertreter in den Landtag
entsendet während in den Westprovinzen die Ultramontanen eine ihnen schwer zu bestrei
tende Herrschaft behaupten und hier wie dort werden die demnächst zu vollziehenden
Wahlen kaum zu Gunsten der liberalen Partei einen erheblichen Umschwung herbeiführen
Befferung kann nur allmählich und von den mittleren Landestheilen aus angebahnt wer
den in welchen die geistig und wirthschaftlich unabhängigen Elemente überwiegen was
vor Allem von der Provinz Sachsen und insbesondere auch von unserem Wahlkreise gilt
In unserem städtisch und ländlich hoch entwickelten Wahlkreise hat früher der Liberalis
mus fo lange er geeinigt auftrat leichte und glänzende Siege errungen Als aber
Uneinigkeit zwischen den Liberalen entstand gelang es sofort den dem Liberalismus
feindlichen Parteien einen in unserem Wahlkreise kaum für möglich gehaltenen Aufschwung
zu nehmen Lernen wir aus dieser jüngsten Vergangenheit schließen wir unsere Reihen
wieder bannen wir Hader und Zwietracht indem wir geeint und mit dem Wunsche daß
auch ein ferneres Zusammengehen möglich sein werde solche Vertreter wählen welche
auf der einen Seite entschieden und muthig für die verfassungsmäßigen Rechte des Volkes
und der Volksvertretung für die ruhige und freisinnige Fortentwickelung unserer Selbst
verwaltung in Stadt und Land in Kreis und Provinz für ihre Vertheidigung gegen
unberechtigte bureaukratische Eingriffe für möglichste Schonung der Steuerkraft des Volkes
und für möglichst gerechte der Leistungsfähigkeit angepaßte Vertheilung der Steuerlast
eintreten welche aber auf der anderen Seite zugleich entschlossen sind alle an die Volks
vertretung gelangenden Vorlagen ohne Vorurtheil nur auf ihren sachlichen Inhalt zu
prüfen und sich über dieselben nur nach den Rücksichten auf das wahre Wohl des Landes
zu entscheiden

Als Männer welche entschlossen sein würden in dem angedeuteten Sinne im preu
ßischen Abgeordnetenhause zu wirken hat die am 4 Oktober im Neuen Theater zu
Halle stattgefundene zahlreich besuchte nationalliberale und liberale Wählerversammlung
die Herren

Oberamtmann Vild SpielbsrK in Berlin
u Prof vr Mlrsü Sorvtiiis in Halle

deren Person und politische Richtung seit vielen Jahren in unserem Wahlkreise allgemein
bekannt ist für die bevorstehende Landtagswahl zu Kandidaten der vereinigten liberalen
Parteien ernannt

Liberale und nationalliberale Wähler in Stadt und Land Tretet ein und wirkt
für diese Kandidaten und der Sieg kann uns nicht fehlen Ihr steht damit ein für eine
wahrhaft liberale Vertretung unseres Wahlkreises wie für die Einigkeit der liberalen
Wählerschaft jetzt und in weiterer Zukunft

48 Kr Hlckktr 48
an der Spiegelgaffe

kilidüto Wiiiit i WW iiirt
Blumen Federn Bänder Agraffen
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Ssttrsa SUvksreisll üLvdsn

Feste denkbar billigste Preise

s Svrrmaim
an der Spiegelgaffe

Der VMM
lw MomIMralM VbwN

UM IlM Wtl Ü68

Bethcke Banquier
Elze Rechtsanwalt
Ernst Fabrikant
Graul Holzhändler in Trotha
Haym Professor
Heilfron Rentier
Keil Professor
Keutel Gutsbesitzer in Kirchedlau
Krause Glasermeister
Köhler Apotheker in Wettin
Leopold Bergwerksdirektor
Lieb au Kaufmann
Mennicke Rathmann in Löbejün
Schramm Getreidehändler

vßi Voi MM
VßMN Ü6I Mtzralen

kür Wie P u äeii
W G Beyer Kaufmann
Brandt Kaufmann in Cönnern
Th Cammerath Lohgerbermeister
O Gebhardt Photograph
L Hildenhage Stadtrath
Carl Jellinghans Rentier
Jochmus Rechtsanwalt
I r Kohlschütter Professor
C Meyer Kaufmann
Wilhelm Nebert Fabrikant
Louis Sachs Kaufm u Stadtverordneter
G Senfs Stadtverordneter
Nr Oskar Thamhayu
Thorwest Kaufmann in Cönnern
Trautmann Rechtsanwalt
Vr Waugeriu Professor
Botho Wartze Rittergutsbesitzer

Plößniher Bier DeM
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füll mit Schutzmarke

8 WÄ ZKfranco Haus u
stellungen

bittet um gesl Be
I V

Nur Richters

rtt Ank r
ist echt und das Präparat durch welches die
bekannten überraschenden Heilungeil von
Gicht und Rheumatismus erzielt worden
sind Dies altbewährte Hausmittel
ist zum Preise von 60 Psg und 1 Mark
in den meisten Apotheken vorräthig

F Ad Richter L CtsMi Rudol stadt Thüringen

LsÄsssxou
vom Einfachsten bis Elegantesten

als Körbchen Kästchen
Uhrpantoffel Uhrhalter
Cylinderhütchen Serviettenring
Lampenteller Streichholzetuis
Kalender Wandmappe e

empfiehlt

MM W Schmeerstr W
Mmpen
schirme

glatt znm Ansstechen
und in Falten gelegt

empfiehlt zu äußersten Preisen

Min ÜMtM 39 Schmeerstr 39

V



Illterlms SwSt Vkvstvr
VOr ÄS 7 IHR 8Direktion s

Sonntag den 18 Oktober 188S

I 8 riv INovität Zum zweiten Male NovitätD diese Mädchen
Schwank in 4 Akten von Julius Rosen

Personen
I F Ritter von Selber Bauunternehmer
Johanna seine Frau
Bertha
Luise s deren Töchter

Amalie Hinterhuber Johanna s Schwester
Baron Moritz Holbach
Anton Bauer Maler
Johannes Kolbe
Camilla seine Tochter
Peter Scherz
Hofräthin von Werner
Angelica deren Tochter
Baronin Dorn
Helene ihre Tochter
Wenzel Diener bei Selber
Ein Kommissionär

Ort der Handlung Eine Residenz Zeit

Herr Patry
Frl Peroni

s Frl Zuckschwerdt

Frl Sterneck

Fr Treptow
Herr Becker
Herr Pittschau

Herr Hüner
Frl v Lessa
Herr König

Frl Heuer
Frl Siegel
Frl Wegener
Frl Bertini
Herr Richard
Herr Carl

Die Gegenwart

Montag den 19 Oktober 188S

Neu Zum zweiten Male ReuDie Leibrente
Schwank in 5 Akten von G von Moser

K M Herr vskle

Personen
Otto Körner Rentier

Jenny seine Tochter

Georg Hartwig

Schmoll 1 Inhaber eines Agentur und Kommissions

Kratzer j geschäftes
Frau Kalmus
Gertrud Näherin ihre Nichte
Wilhelm Stöckel Schlosser

Zippe Buchhalter bei Schmoll u Kratzer
Winkler

Ein Taxator
Diener bei Körner

Ein Dienstmann

Herr König

Frl Holzhausen
Herr Sachs

s Herr Richard

Herr Dahlen

Fr Treptow
Frl v Lessa
Herr Pittschau
Herr Hüner
Herr Lehmann

Herr Hugo
Herr Schulz
Herr Carl

Das Stück spielt in einer großen Stadt

Loge S Mark Sperrfitz ISO Mark Parterre I Mark Vorverkauf 8V Pfg Gallerte sv Pfg
Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus und ist täglich Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr geöffnet

MM Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 11 Uhr reservirt WE

V 7 s I IDienstag den SV Oktober
8iZii r IZrusst k mi vtdollo ser Nokr voo VvNSÄA

Z

mit Vanills 1 1,20 1,40
50 60 80 tz 1 1,20

mit Vkmillo 1 1,20 1,40 ÄIK
1,60 1,80 2,00 2,20 2,50 3,00 3,30 Iki

u 1 1,20 1,40 1,50 1,60 1,80 2,002,25 2,50 2,80 3,00 3,40 4,40 5,50 Nk
in onäant Ldooolaäo sto x fä von 1 3 Nk

HV KoIu isnsr unä sodt sn l Dut/siiä von 20 I kA au
in von 50 Ltüel Nk 1,40

100 Nk 1,80
40 Lortsn xro von 60 kA kis 2,80 NIc

S v ZUsUiz KßkRSAA
u I SI sedvvÄr ö n Zrüns U I 2 2,60 3 4 6 8 Nk x kä

kMpt NtzäerlaKe von viin kouteu 8 IwIIMA

Oisssr ist an nook von liviitv tlvriüdörtrotksn voräsn unä ist in olAS ssinss KvriiiNei
äsni UaKSQ ain lltl äAliedstsn

Ik i si I iii van 3 l tiiiis Kv vitkrv z
v Nlllr im

IMaksr I Kr Ltsinstrssss 11
tH Frische Holländer Unstern

M Feinsten geränch Rheinlachs
M Prima Astrachaner Caviar
M Ljjnebnrg Riesen Neunaugen M
V Neue Italiener Maronen W
O Frische Krammetsvögel H
H Rügenwalder Gänsebrüste H

empfing

GM ZZK K KArRks r G
D Zr 8tem v Zi Mewtr IZcke O
Soeben angekommen

Prima Tafelbutter A Pfd 90 Pfg
feinste Koch und Backbutter a Pfd
75 Pfg in der
Heftn und Kuttcr HmAung

gr Schlamm 1

Stoff U MMte
für Herren Damen n Kinder das
Neueste in Farben und Facous in

großer Auswahl garuirte Hüte
Billige Preise

Alle Sorten Stoff und Filzhüte
werden gewaschen gesärbt n moderni
sirt schön geliefert in der Hntfabrik von

Schmeerstrafte 14

z ix iempfiehlt täglich frisch
Couditorei

18 Leipzigerstraße 18

Nebe unserer ZR fabriziren wir auf
Wunsch unserer werthen Abnehmer noch eine

die I t zu haben ist bei den Herren
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Für den redattion k und Jnseratentheil vercmtwortllch Julius Muuckelt n Hall Plötz Iche Buchdruckerei R Ntetschmann in Halle
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